
 

 

  

21. Jahrgang / Ausgabe vom 10. Dezember 2012 

 

Mitteilungen der Gemeindeverwaltung 
 

Einwohnerkontrolle 
Im November wurden auf der Einwohnerkontrolle folgende Mutationen verarbeitet: 
 
Zuzüge: 0 

Wegzüge: 6 

Geburten: 0 

Todesfälle: 0 

Aktueller Bestand: 801 
 
 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung über die Festtage 
Die Büros der Gemeindeverwaltung bleiben über Weihnachten und Neujahr vom Montag, 
24. Dezember 2012, bis und mit Mittwoch, 02. Januar 2013, geschlossen. Ab Donners-
tag, 03. Januar 2013, sind wir wieder für Sie erreichbar. Bei Todesfällen melden Sie sich 
bitte unter Natel 079 284 49 06 oder 079 279 73 58.  
 
 

Kehrichtabfuhr über die Feiertage 
Über die kommenden Feiertage wird, am Mittwoch, 26. Dezember 2012, sowie am Mittwoch, 
02. Januar 2013, in der Gemeinde kein Kehricht eingesammelt. Am Donnerstag, 
27. Dezember 2012, und am Montag, 07. Januar 2013, werden Abfuhren durchgeführt. 
Bitte den Kehricht ab 07.00 Uhr bereitstellen. 
Ab Mittwoch, 09. Januar 2013, findet wieder die ordentliche Abfuhr statt. 
 
 

Abfallentsorgung - Entsorgungsplan 
Der Entsorgungsplan für das Jahr 2013 liegt diesem INFO bei. 
 
 

Rechnungsruf - Forderungen an die Gemeinde 
Allfällige Forderungen von Kommissionen, Funktionären oder Privatpersonen an die Ge-
meinde (Spesenabrechnungen etc.) für das Jahr 2012 sind noch bis spätestens 15. De-
zember 2012 bei der Finanzverwaltung abzugeben. Bei Fragen oder Unklarheiten steht der 
Finanzverwalter, Robert Keller (Tel. 056 267 63 50) gerne zur Verfügung. 
 
 

Mitteilungen des Gemeinderates 
 

 
Baubewilligungen 
21.11. Wildisen Thomas, Hauptstrasse 196, Full; Einbau Cheminée-Ofen mit Kamin, Par-

zelle 1712, Hauptstrasse 169, W2, Full 



 

03.12. Einwohnergemeinde Full-Reuenthal, Oberdorfstrasse 222, Leibstadt; Ringleitung 
Schybenächer, Parzellen 600 und 340, Hauptstrasse-Jüppen - Schybenächerweg, 
Landwirtschaftszone, Full 
 
Einwohnergemeinde Full-Reuenthal, Oberdorfstrasse 222, Leibstadt; Ringlei-
tung, Parzellen diverse, Hauptstrasse - Rheinweg, Landwirtschaftszone, Full 

 
 

Ersatzwahl eines Mitgliedes der Kreisbezirksschulpflege Leuggern 

Für die Ersatzwahl eine Mitgliedes der Kreisbezirksschulpflege Leuggern wurde innert der 
Anmeldefrist Pius Gassmann, Reuenthal, angemeldet. Da die Anzahl der Kandidierenden 
der Anzahl zu vergebenden Sitze entsprach, wurde eine Nachmeldefrist von fünf Tagen an-
gesetzt, innert der weitere Vorschläge eingereicht werden konnten. Nachdem innert der 
Nachmeldefrist keine neuen Anmeldungen eingegangen sind, konnte der Gemeinderat am 
03. Dezember 2012 Herrn Pius Gassmann in stiller Wahl als gewählt erklären. Der Gemein-
derat freut sich, dass unsere Gemeinde wieder in der Kreisbezirksschulpflege vertreten ist 
und wünscht dem Gewählten einen guten Start und viel Freude in seinem neuen Amt. 
 
 

Gemeindeversammlung vom 16. November 2012 
Gestützt auf § 26 Abs. 2 des Gemeindegesetzes werden die Versammlungsbeschlüsse der 
Gemeinde Full-Reuenthal veröffentlicht:  
 
1. Genehmigung Protokoll der Einwohnergemeinde-Versammlung vom 01. Juni 2012 
2. Genehmigung Änderung der Gemeindeordnung bezüglich Anzahl Schulpfleger 
3. Genehmigung Satzungen des Gemeindeverbandes Bevölkerungsschutz Zurzibiet 
4. Genehmigung Voranschlag 2013  
 

Sämtliche Beschlüsse unterstehen, ausser Traktandum 2, dem fakultativen Referendum. 
Innert 30 Tagen ab Veröffentlichung kann von einem Zehntel der Stimmberechtigten die Ur-
nenabstimmung verlangt werden. Unterschriftenbögen können bei der Gemeindekanzlei be-
zogen werden. Vor Beginn der Unterschriftensammlung kann die Liste der Gemeindekanzlei 
zur Vorprüfung eingereicht werden. Ablauf der Referendumsfrist: 19. Dezember 2012.  

Die Änderung der Gemeindeordnung, Traktandum 2, untersteht dem obligatorischen Refe-
rendum. Die Urnenabstimmung wird am 03. März 2013 durchgeführt.  

 
 

Neues Mitteilungsblatt ab Februar 2013 
Nach der Zusammenlegung der Verwaltung werden ab 2013 auch die Mitteilungsblät-
ter vereinigt. Freuen Sie sich im Februar mit uns auf ein gründlich überarbeitetes Mit-
teilungsblatt. 
 
Nach der erfolgreichen Integration der Verwaltung von Full-Reuenthal in Leibstadt Anfang 
2012 erfolgt nun als logischer nächster Schritt auch die Zusammenführung eine der wichti-
gen Säulen der Kommunikation: Das Mitteilungsblatt von Full-Reuenthal wird vollständig in 
die Ausgabe der Gemeinde Leibstadt eingearbeitet. 
 
Dieser Zusammenschluss wird auch in Leibstadt genutzt, um die Inhalte neu zu strukturieren 
und viele Details zu optimieren. Hinzu kommen auch neue inhaltliche Bereiche, interessante 
Informationen zu Leuten und Gewerbe, erweiterte Vereinsnachrichten und vieles mehr … 
 
Begrüssen Sie somit im neuen Jahr unseren Nachbarn Leibstadt jetzt auch monatlich im 
Mitteilungsblatt und erfahren Sie dorfübergreifend Neues und Interessantes. 



 

Winterdienst in der Gemeinde 
Der Winter hat bereits Einzug gehalten und der erste Schnee ist gefallen. Die Motorfahr-
zeugbesitzer werden ersucht, ihre Fahrzeuge nicht entlang der öffentlichen Strassen und 
Plätze zu parkieren. Die Winterdienstarbeiten der Gemeinde (Pfaden, Splitten, Salzen) wer-
den dadurch erheblich erschwert. Es besteht die Gefahr, dass solche Fahrzeuge durch den 
Schneepflug oder durch beiseite geschobene Schneemassen beschädigt werden. Die Ge-
meinde lehnt eine Haftung für solche Schäden vollumfänglich ab. Die Motorfahrzeugbe-
sitzer werden ersucht, sich private Abstellplätze für ihre Fahrzeuge zu sichern. Das Abstos-
sen von Schnee ab Haus- und Garagenvorplatz auf Strassen und Trottoirs behindert den 
Verkehr und ist untersagt. 
 
 

Öffentlicher Verkehr - Fahrplanwechsel am 09. Dezember 2012 

Am 09. Dezember 2012 erfolgte der Fahrplanwechsel im öffentlichen Verkehr. Im beigeleg-
ten Merkblatt informiert die PostAuto Schweiz AG über die wichtigsten Fahrplanänderungen. 
 
 

Gratulationen 2013 
Ab dem kommenden Jahr werden Gratulationen neu erst im darauffolgenden Monat publi-
ziert. Im 2013 wird der Gemeinderat folgende Alters- und Hochzeitsjubiläen entsprechend 
würdigen: 

Altersjubiläen: Hochzeitsjubiläen: 
91 Jahre und älter (jährlich) 70 Ehejahre und mehr (jährlich) 
90 Jahre 65 Ehejahre 
85 Jahre 60 Ehejahre 
80 Jahre 50 Ehejahre 
75 Jahre 

Bei den vorgenannten Jubiläen erfolgt die Publikation im Mitteilungsblatt automatisch. 
Personen, welche nicht im Mitteilungsblatt aufgeführt werden möchten, werden gebe-
ten, dies der Gemeindekanzlei rechtzeitig (spätestens 1 Monate vor dem jeweiligen 
Jubiläum) zu melden. 
 
 

Mitteilungen der Schulpflege 
 
 

Die Schulpflegeschaf(f)t 
 
 

Bildschirmhelden und Onlinequeens 
Am Mittwoch, 31. Oktober 2012, fanden sich über 40 Personen aus Full-Reuenthal und den 
Nachbargemeinden zum diesjährigen Referat in der Schule Full-Reuenthal ein. Das Thema 
Digitale Medien im Familienalltag ist allgegenwärtig und eine Herausforderung unserer Zeit 
an die Eltern. 
Frau Wasserfallen von der Suchtprävention führte durch den Abend. Eine ausgewogene 
Nutzung von Internet, Gameboy, Handy, Playstation, Fernseher etc. lässt sich durch das 
Verhalten der Eltern zum grossen Teil steuern. Die Art wie die Eltern die Medien konsumie-
ren und nutzen, wird vom Kind wahrgenommen. Kinder müssen den verantwortungsvollen 
Umgang mit den Medien aber trotzdem noch lernen.  
Das Referat wurde in die Themen Zeit (wie lange, wann) und Inhalte (Gewalt, Pornografie, 
Belästigungen, Privatsphäre) gegliedert. Der Vortrag war gespickt mit kurzen Videosequen-
zen. 



 

Viele Tipps und Anregungen erreichten die interessierten Zuhörer/-innen. Nach dem gut 
stündigen Vortrag folgte noch eine kleine Zusammenfassung mit den vier goldenen Regeln: 
 
- im Gespräch bleiben 
- Regeln vereinbaren 
- Vorbild sein 
- sich informieren 

 
Eine kurze Diskussionszeit mit den Sitznachbarn liess erahnen, 
wie brisant und aktuell das Thema derweil in allen Familien ist. 
Nach der Fragerunde konnten sich die Teilnehmer/-innen noch 
mit Informationsbroschüren eindecken oder gerade ein Buch 
aus der Mediathek der Suchtprävention ausleihen. 

 
 
 
Laternenumzug 
Am Dienstag, 06. November 2012, um 18.00 Uhr wurde es in Full Nacht. Die Lichter haben 
pünktlich ausgelöscht – so konnte der Umzug mit den rund 80 Kindern auch pünktlich star-
ten. Originell waren dieses Jahr auch die Ideen für die Laternen: Eulen und Igel in bunten 
Farben vom Kindergarten bis zur 3. Klasse und Kürbisgesichter in allen Variationen von den 
4. und 5. Klässlern. Der Marsch mit den Kindern und Lehrpersonen wurde begleitet von zahl-
reichen Eltern und kleineren Geschwister. 
 
Zurück in der Schule kamen die Zuhörer in den Genuss eines kleinen Flötenkonzerts. Schön 
aufmerksam warteten die Schüler auf ihren Auftritt, welchen sie im Anschluss zum Besten 
gaben. Ein Reigen von Räbeliechtli-Liedern wurde in den vergangen Tagen eingeübt und 
jetzt aufgeführt.  
 
Ein wärmendes Feuer unterm Sternenhimmel (Petrus sei Dank) lud zum Verweilen auf dem 
Schulhausplatz ein. Die „Festwirtschaft“ wurde eröffnet – es hatte sicherlich für jeden Ge-
schmack etwas dabei: Zopfteigvögeli oder andere -tierli, Kürbissuppe (mit dem Fleisch aus 
den Schnitzereien derr 4. und 5. Klässler), Apfelsaft, Punsch und Tee. Ein gemütlicher An-
lass ging gegen 20.00 Uhr zu Ende.  
 
Ein besonderes Dankeschön gilt allen Bäckerinnen, welche liebevoll Zopfteigvögeli oder an-
dere originelle Tierli gebacken haben. Die Schule ist immer wieder auf solch wertvolle Hilfe 
angewiesen – schön, dass es sie gibt! 
 

 
Reduktion Schulpflege / Änderung der Führungsstruktur der Aargauer Volks-
schulen 
An der Einwohnergemeinde-Versammlung vom 16. November 2012 wurde dem Antrag der 
Schulpflege entsprochen. Nach dem definitiven Ja an der Urne im nächsten Frühling, wird 
die Schulpflege ab Januar 2014 nur noch aus 3 Mitgliedern bestehen. Die Planung der Re-
duktion beginnt im Januar 2013. 
 
 

Nächstes Erscheinungsdatum: Anfangs Februar 2013 
Redaktionsschluss: Freitag, 1. Februar 2013 
 
Nach Redaktionsschluss eingehende Beiträge können erst im März 2013 wieder 
berücksichtigt werden. 
 

 
 

 



 

 
In den letzten Tagen ist auch der Entscheid kommuniziert worden, wie es mit den Führungs-
strukturen der Aargauer Volksschule weitergeht. Der Gemeinderat soll neu (ab 2018) die 
Gesamtverantwortung für die Schule übernehmen und somit die Schulpflege ablösen. Das 
Departement Bildung, Kultur und Sport wurde nun vom Regierungsrat beauftragt, eine ent-
sprechende Vorlage bis Sommer 2013 auszuarbeiten. 
 
Konkret heisst das für Full-Reuenthal:  
 Bis Ende 2013 wird die Schulpflege noch 5 Mitglieder haben. 
 Ab Januar 2014 beinhaltet gemäss neuer Gemeindeordnung die Schulpflege noch 3 Per-

sonen. 
 Nach dieser Amtsperiode, ab 2018, geht die Gesamtverantwortung an den Gemeinderat 

über und die Schulpflege wird aufgelöst. 
 

 
Zahnpflegeinstruktorin gesucht auf das Schuljahr 2013/14 
Vorgesehen sind jährlich je 6 Besuche im Kindergarten und an jeder Primarschulabteilung. 
Dies entspricht 42 Lektionen pro Schuljahr. 
 
Freude am Umgang mit Kindern und an der Zusammenarbeit mit Lehrpersonen sowie Flexi-
bilität, Sozialkompetenz, Kommunikationsfähigkeit und pädagogisches Geschick sind Vo-
raussetzung für diese Aufgabe. 
 
Eine Ausbildung als Dentalassistentin ist von Vorteil, aber nicht zwingend. Sie sollten den 
Einführungskurs für Schulzahnpflege besucht haben oder diesen noch vor Stellenantritt ab-
solvieren. 
 
Für allfällige Fragen steht Ihnen unser Schulleiter, Herr André-Noël Bart, gerne zur Verfü-
gung. Ihre Bewerbung senden Sie bitte an folgende Adresse: 
 
Schulleitung Full-Reuenthal 
André-Noël Bart 
Rüttistrasse 111 
5324 Full-Reuenthal 
Tel. 056 246 03 05 (Do. und Fr.) oder 
per Mail: schulleitung@schule-full-reuenthal.ch 

 
 
Fasnacht 2013 
Am Montag, 11. Februar 2013, ab 14.00 Uhr findet wiederum der jährliche Fasnachtsanlass 
für die Schüler/-innen der Schule Full-Reuenthal statt (erster Tag nach den Sportferien). Das 
Thema dieser Fasnacht: 

 
 
Diesem Thema sind keine Grenzen gesetzt: von Alice, über den verrückten Hutmacher, die 
Grinsekatze, das Kaninchen, die Herzkönigin, der Herzkönig, die Spielkarten, der Igel und 
viele mehr. 



 

 
Warten an der Bushaltestelle 
Vermehrt wurde festgestellt, dass während der Wartezeiten an der Bushaltestelle die Kinder 
die Strasse halbwegs zum Spielplatz machen. Die Schulpflege sucht nun aktiv nach Lösun-
gen, um mögliche Unfälle zu vermeiden. 
 
Als schnellste und wirkungsvollste Variante zeigt sich die Montage von Warnhinweisen vor 
den Bushaltestellen in Full (gegenüber Volg) und in Reuenthal. Wir sind bemüht, den Kontakt 
mit Anwohnern und Busunternehmer zu suchen, um ev. Schilder an geeigneten Orten an-
bringen zu dürfen. 
 
Längerfristige Verbesserungen werden mehr Zeit in Anspruch nehmen. Wir werden Sie wei-
terhin orientieren. 
 
 

Weitere Mitteilungen 
 
 

Mütter- und Väterberatungsstelle 
Die Mütter- und Väterberatung in Full-Reuenthal findet jeweils jeden 01. Mittwoch im Monat 
im Mehrzweckgebäude Bühl (alter Kindergarten) in Full statt. Telefonisch ist die Mütterbe-
ratungsstelle des Zurzibietes am Montag, Mittwoch bis Freitag von 08.15 Uhr bis 09.15 Uhr 
sowie am Dienstag von 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr erreichbar (Tel. 056 245 42 40). 
 

Die nächsten Daten sind am: 
 

Mittwoch, 09. Januar 2013 Nachmittag mit Voranmeldung 
Mittwoch, 06. Februar 2013 Nachmittag mit Voranmeldung 
Mittwoch, 06. März 2013 Nachmittag mit Voranmeldung 

 
 

Weihnachtskonzerte der Musikgesellschaft 
Am Wochenende des 4. Advents finden die Weihnachtskonzerte der MG Full statt. Im Anschluss an 
die Konzerte gibt es wie immer einen Apèro mit selbstgemachten Weihnachtsguetzli. 
 

Samstag  22. Dezember 2012  20.15 Uhr 
Sonntag  23. Dezember 2012  16.00 Uhr in der Mehrzweckhalle Full  
 

Musikgesellschaft Full 

 
 

Öffnungszeiten des Betreibungsamtes über die Festtage 
Die Büros des Betreibungsamtes bleiben über Weihnachten und Neujahr vom Montag, 
24. Dezember 2012, bis und mit Mittwoch, 02. Januar 2013, geschlossen. Ab Donners-
tag, 03. Januar 2013, sind die Büros wieder zu den normalen Öffnungszeiten besetzt.  
Schriftliche Auskunftsanfragen werden beantwortet. 
 
 

Unentgeltliche Rechtsauskunft 
Montag 07.01.2013 18.00 – 19.00 Uhr Gemeindehaus Leuggern, Mehrzweckraum 

2. Stock 
 
Donnerstag 17.01.2013 18.00 - 19.00 Uhr Gemeindehaus Döttingen, Sitzungszimmer 
 



 

Donnerstag 24.01.2013 18.00 – 19.00 Uhr Rathaus Bad Zurzach, Sitzungszimmer 
Erdgeschoss 

 
Alle Ratsuchenden werden gebeten, um 18.00 Uhr an den Auskunftstellen zu sein. Wartet 
bis 18.30 Uhr niemand mehr, wird die Stelle geschlossen. 
 
 

Weitere Mitteilungen 
 
 

Chrabbelträff Leibstadt 
Im alten Coop Gebäude in Leibstadt treffen sich jeden zweiten Montag von 9.00 Uhr bis 
11.00 Uhr die Chrabbelgruppe Pinocchio. Während die Kinder von 0-3 Jahren im Top ein-
gerichteten Raum mit vielen Spielsachen miteinander spielen, geniessen die Mütter die tolle 
Atmosphäre und das ungezwungene Zusammensein. Beim Znüniessen werden Erfahrungen 
und Kontakte ausgetauscht. Unser Chrabbeltreffen im Jahr 2013 finden wie folgt statt: 
 

7.und 21. Januar  8. und 22. Juli 
4. und 18 Februar 12. und 26. August 
4. und 18. März 9. und 23. September 
8. und 22. April 7. und 21. Oktober 
6. und 27. Mai 4. und 18. November 
10. und 24 Juli 2. und 16. Dezember 
 

Für weitere Infos stehen Manuela Groth 076 562 63 63 und Sandra Oeschger 079 531 56 95 
gerne zur Verfügung. Wir freuen uns auf weitere Mitglieder und auf ein tolles Jahr. 
 
 

Vernissage zum Kunstführer „Die röm.-kath. Pfarrkirche St. Peter und Paul 
Leuggern“ am 13. Januar 2013 
In der Kirchgemeinde Leuggern stehen 2013 zwei Jubiläen an mit Bedeutung für das ganze 
Kirchspiel. Die Rede ist einerseits vom 160jährigen Bestehen der denkmalgeschützten, neu-
gotischen Pfarrkirche von Caspar Joseph Jeuch in Leuggern. Die gemeinnützige Stiftung 
Kirche St. Peter und Paul, Leuggern ihrerseits feiert das zehnjährige Bestehen. Auf diesen 
Zeitpunkt hin erscheint der angekündigte Kunstführer, der im Kontext zur 575 Jahre dauern-
den Johanniterzeit auch den weiteren sakralen Bauten des Kirchspiels seine Aufmerksam-
keit schenkt. 
 
Am Sonntag, 13. Januar 2013, 16.00 Uhr, findet die Vernissage des Kunstführers in der 
Kirche Leuggern statt. Nach dem von Orgelspiel umrahmten Festakt ist die Bevölkerung zum 
Aperitif in die „Lupe“ geladen. Die 60seitige Broschüre der Autoren Jürg Andrea Bossardt 
und Urs N. Kaufmann, hergestellt im Rahmen der Publikationen der Gesellschaft für Schwei-
zerische Kunstgeschichte, kann ab Mitte Januar beim Pfarramt Leuggern bestellt oder wäh-
rend den Sekretariatszeiten (Dienstag bis Freitag 9-11 Uhr) zum Preis von 15 Franken bezo-
gen werden. 
 
 

Gesucht wird: Routenbetreuer/-in Wanderwege in Leibstadt 
Der Verein Aargauer Wanderwege betreut das Wanderwegnetz im Kanton Aargau. Für die 
Ausübung dieser Aufgaben sucht er im Gebiet Full-Reuenthal – Leibstadt – Schwaderloch 
einen Helfer oder eine Helferin. Die Tätigkeit umfasst vorwiegend die Kontrolle und Instand-
haltung der Signalisation der Wanderwege sowie das Freischneiden der schmalen Weglein 
und der Signalisation. Die Routen müssen zweimal pro Jahr kontrolliert werden, dafür müs-
sen ein paar wenige Tage pro Jahr aufgewendet werden. Wer interessiert ist, etwas hand-
werkliches Geschick und Freude am Wandern und am Arbeiten im Freien hat, meldet sich 



 

bei den Aargauer Wanderwegen, Telefon 062 723 89 63. Der Geschäftsleiter Horst Sager 
gibt gerne weitere Auskünfte zu dieser Tätigkeit. 
 
 

Aargauischer Ärzteverband 
Am 01. November 2012 hat der Berufsverband der Aargauer Ärz-
tinnen und Ärzte die neue Ärztliche Notrufnummer Aargau in Be-
trieb genommen. Seit diesem Datum gibt es nur noch eine offiziel-

le Notrufnummer 0800 401 501 in unserem Kanton.  
 
Anruferinnen und Anrufer werden von medizinisch geschulten 
Pflegefachfrauen direkt an den diensthabenden Notfallarzt oder 
ins nächstgelegene Notfallzentrum zugewiesen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 
 

Bereits neigt sich das Jahr 2012 mit grossen Schritten dem Ende ent-

gegen. Für den Gemeinderat wie aber auch für das Verwaltungspersnal 

war es ein sehr arbeitsintensives Jahr. Vor allem der Verwaltungsum-

zug nach Leibstadt brachte für alle Beteiligten kleinere und grössere 

Veränderungen mit sich. 

An dieser Stelle danken wir allen, die unsere Arbeit unterstützt und 

geschätzt haben. Ein herzlicher Dank gilt denjenigen, die in Kommissi-

onen oder anderen Beamtungen mitgeholfen haben, die Bereiche des 

öffentlichen Zusammenlebens abzudecken. 

Der Gemeinderat und das Personal wünschen Ihnen eine besinnliche 

Weihnachtszeit, einen guten Rutsch ins 2013  

und für das neue Jahr alles Gute, viel Glück und Gesundheit. 

 

 


